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zugunsten des Vereins

Sonntag, 07.03.2010, um 13.30 Uhr
in der Festhalle Wolfach

Programm:Programm:

13.30 Uhr Begrüßung durch 17.00 Uhr Jugendkapelle Wolfach
Bürgermeister Gottfried Moser 17.45 Uhr Bergecho St. Roman

14.00 Uhr Spielsmannszug Bürgerwehr 18.00 Uhr Kirchenchor St. Laurentius
14.30 Uhr Musikschule 18.30 Uhr Trachtenkapelle Kinzigtal
15.00 Uhr Tanzgruppe „Dragons“ 19.00 Uhr „Schomobeto Schongit“
15.15 Uhr „Wolftalspatzen“ und „Arrabiata“ 19.30 Uhr kl. Besetzung Stadtkapelle
16.00 Uhr Tanzdarbietungen der Hauptschule 20.15 Uhr Trachtenkapelle Kirnbach
16.15 Uhr Tanzdarbietungen der Realschule

Der Gemeinderat der Stadt Wolfach freut sich über zahlreiche Besucher dieser
Veranstaltung. Der Erlös für Essen, Getränke und die Spenden kommen dem Verein „Pwojé
men kontre“ uneingeschränkt zugute.

Bei Fragen können Sie sich gern an Manfred Schafheutle (07834/332) oder Bruno Heil
(07834/869795) wenden.
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Auf Vermittlung des Landschaftsentwicklungsverbands
Mittlerer Schwarzwald (LEV) besuchte der neue Frakti-
onschef der CDU Baden-Württemberg, Peter Hauk am ver-
gangenen Donnerstag den Sum- und Schornhof inWolfach.
Bei dem Besuch wurden dem Ex-Landwirtschaftsminister
von Seiten des Landschaftsentwicklungsverbands die Sor-
gen und Nöte der benachteiligten Berggebiete vorgetragen,
wobei zum Ausdruck gebracht wurde, dass in Zukunft ein
besonderes Augenmerk auf die Ausgleichszulage gelegt
werden sollte. Diese müsste vor allem besser an die Wohn-
und Bewirtschaftungsbedingungen der einzelnen Höfe an-
gepasst werden.
Bei der Begrüßung des Politikers auf dem Sumhof machte
Bürgermeister Moser deutlich, dass der Stadt Wolfach die
Offenhaltung der Landschaft ein besonderes Anliegen ist.

von links Familie Ernst Lehmann vom Sumhof in Kirn-
bach, Peter Hauk und Bürgermeister Gottfried Moser

Landwirt Ernst Lehmann erklärte mit Blick auf die steilen
Hänge seines Hofes die äußerst schwierige und zeitintensi-
ve Bewirtschaftung, außerdem hat er Sorge, dass die Mol-
kerei, seine Milch nicht mehr vor Ort abholen wolle, was für
seinen Hof und zwei Nachbarn einen erheblichen Mehrauf-
wand an Zeit und Transportkosten bedeuten würde.

Ernst Lehmann,
(rechts), erläutert
Peter Hauk, (mitte)
und Dezernent Ed-
win Dreher vom
Landratsamt Orten-
aukreis, (links), die
Schwierigkeiten der
Bewirtschaftung
seines Hofes.

Auf dem Schornhof wurden die Gäste von der Familie Schorn im
umgebauten Stall mit hofeigenen Spezialitäten bewirtet. Auch
der Schornhof kann nur über mehrere Standbeine betrieben
werden. Landwirt Jürgen Schorn wünscht sich daher, dass die
Förderungen nicht noch mehr zurückgefahren werden. Außer-
dem machte er auf die Problematik der Zentralisierung von im-
mer mehr Aufgaben aufmerksam. Es ist dringend notwendig die
verschiedenen Leistungen auch „auf dem Land“ zu erhalten.

Peter Hauk bei der Verköstigung der angebotenen einhei-
mischen Spezialitäten

Peter Hauk versicherte, dass ihm alsVorsitzender der CDU
Fraktion die Landwirte persönlich am Herzen liegen. Über-
haupt möchte er die Direktzahlungen von Fördergeldern so
weit wie irgend möglich erhalten.Weiter vertrete er, was die
Vermarktung einheimischer Produkte betrifft die Auffas-
sung, dass die Marke „Schwarzwald“ als Premiumprodukt
besser herausgestellt werden sollte.

Peter Hauk im intensiven Gespräch mit den Landwirten, so-
wie den Behörden- und Pressevertretern auf dem Schornhof

Zum Abschluss übergab der Schiltacher Bürgermeister
Thomas Haas, als Vorsitzender des LEV, Herrn Hauk eine
Resolution der Mitgliedsgemeinden, in welcher die Forde-
rungen an die Agrarpolitik aufgelistet waren.
Es bleibt die Hoffnung, dass die Politik weiter an der Stär-
kung und dem Erhalt der Strukturen im ländlichen Raum
arbeitet und sich hierfür dauerhaft und intensiv einsetzt.

Rathaus aktuell

Fraktionschef Peter Hauk besucht Wolfach
Landwirte machen auf die Probleme des ländlichen Raums aufmerksam
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Bürgermeister Gottfried Moser im Gespräch
mit den Seniorinnen und Senioren

Am Mittwoch, 10.03.2010 findet ab 14.30 Uhr ein
Nachmittag mit Bürgermeister Gottfried Moser im
Seniorenzentrum der Stadt Wolfach statt.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Melanie Fuhlert 8353-13
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vormittags) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 04.03.2010 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Freitag, 05.03.2010 Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 06.03.2010 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 07.03.2010 Kloster-Apotheke, Haslach
Montag, 08.03.2010 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag, 09.03.2010 Stadt-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 10.03.2010 Apotheke zur Eiche, Hausach
Donnerstag, 11.03.2010 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 05.03.2010, 18.00 Uhr bis
Montag, 08.03.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. K. Hug,Vorstadtstr. 10, Wolfach
Tel. 07834/83860

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils
von 10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 06.03.2010, 8.00 Uhr
bis Montag, 08.03.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. H. Michalek, Eisenbahnstr. 62, Hausach
Tel. 07831/1235
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils
10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasbüro Wolfach
Das Caritasbüro Wolfach, Kirchstr. 2, Tel. 0 78 34 / 8 67 03 16 bietet
folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Familienpflege
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienfreizeit für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Ingrid
Kunde, Dipl. Soz. Arb.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Amtliche Bekanntmachungen

Auswechslung von Wasserzählern
Der Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“ möchte
hiermit die Bevölkerung darauf hinweisen, dass in der KW
10 mit der Auswechslung von Wasserzählern begonnen
wird. Nach § 12 der Wasserversorgungssatzung der Stadt
Wolfach ist dem Wassermeister und dessen Stellvertreter
der Zutritt zu den technischen Einrichtungen (Wasserzäh-
lern) zu gestatten. Die Bevölkerung wird um Verständnis
gebeten.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wol-
fach.de bieten wir den Bürgern vonWolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.

In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden je-
doch nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss derVermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zur Verfügung steht, erhält
die Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen
Öffnungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der
Mietwohnungsbörse erhältlich.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 13.02.2010 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 13.02.2010 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln „Wilka“ und „Schlüs-
sel Charly“
1 Teleskop-Gehstock, Marke Masters
1 Paar Kinderhandschuhe, schwarz-grau, Marke Fashion
1 Paar Handschuhe, Marke Rose
T-Shirt, Farbe: blau, Größe L (Aufdruck: Landesliga-Auf-
stieg 2006/2007 SKC Wolfach)

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses vom 24.02.2010

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder, Bruno Heil, Kordula Kovac,
Ernst Lange,Manfred Maurer,Emil Schmid,Georg Schmie-
der, Ulrich Wiedmaier

Fastenmarkt in Wolfach
Am Mittwoch, 10. März 2010

eröffnet die Stadt Wolfach mit dem traditionel-
len Fastenmarkt wieder den Reigen der Jahr-
märkte. Zu diesem Markt möchten wir recht
herzlich einladen.

Marktbeschicker und Stadtverwaltung wün-
schen sich zu dem bunten Markttreiben viele,
viele Besucher aus nah und fern.

Zum Abschluss des Markttages lohnt sich ein
Besuch in der hiesigen Gastronomie.

Der Wochenmarkt findet an diesem Tag im
Bereich des Narrenbrunnens statt.
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von derVerwaltung:
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich, Bauhofleiter Josef
Vetterer, Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Vorstellung des Straßen- und Gebäudeunterhal-
tungspooles
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses erhalten eine
Tischvorlage über den Gebäude- und Grundstücks- sowie
Straßenunterhaltungspool 2010.
Rechnungsamtsleiter Göpferich erläutert den Sachverhalt
und die Haushaltsansätze für 2010. Für die Gebäude- und
Grundstücksunterhaltung verbleibt damit ein Haushalts-
ansatz von 26.628,30 Euro.
Bauhofleiter Vetterer erläutert den Verwaltungsvorschlag,
der Maßnahmen in Höhe von ca. 26.500 Euro für den Ge-
bäude- und Grundstücksunterhaltungspool enthält. Dieser
Verwaltungsvorschlag wurde nach den Gesichtspunkten
•Verpflichtung zur Durchführbarkeit aus Verkehrssicher-

heitsgründen
• Maßnahmen, die zukünftig Einsparungen erreichen
• Sonstiges bzw. Wünschenswertes untergliedert.

Rechungsamtsleiter Göpferich erläutert den Straßenunter-
haltungspool, der Maßnahmen an städtischen Straßen,
Brücken und an der Straßenbeleuchtung vorsieht. Er ver-
weist darauf, dass die Stadt Wolfach für ca. 60 km Straßen
zuständig ist. Nach Abzug der Fixkosten verbleibt lediglich
ein Haushaltsansatz von ca. 22.067,02 Euro. Bauhofleiter
Vetterer erläutert die einzelnen Maßnahmen der Tischvor-
lage, die Maßnahmen in Höhe von 22.000 Euro vorsieht.

Nach einer kurzen weiteren Diskussion nehmen die Mit-
glieder desTechnischen Ausschusses den Anlagen- und Ge-
bäudeunterhaltungspool sowie die Aufstellung des Stra-
ßenpools wie in der Tischvorlage enthalten zustimmend zu
Kenntnis. Sie sind der Auffassung, dass soweit möglich Un-
terhaltungsmaßnahmen wie z.B. die Böschungsmäharbei-
ten eingespart werden. Sollte es zu unerwarteten Mehrein-
nahmen im Haushalt kommen, können vom Technischen
Ausschuss weitere Prioritäten der Unterhaltungsmaßnah-
men festgelegt werden.

Punkt 2: Bau einer Überdachung des Sole-Tanklagers
Bauhofleiter Vetterer erläutert die Überdachungsmaßnah-
me, die dem Schutz des Sole-Tanklagers dienen soll. Die
Kosten für die Maßnahme, die durch den städtischen Bau-
hof durchgeführt werden sollen, belaufen sich auf 5.000 .
Nach einer kurzen Diskussion beschließen die Mitglieder des
Technischen Ausschusses einstimmig, dem Bau der Überda-
chung des Sole-Tanklagers am Bauhof zuzustimmen.

Punkt 3: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Anträgen auf Baugenehmigung bzw. natur-
schutzrechtlicher Genehmigung hat der Technische Aus-
schuss einstimmig bzw. mehrheitlich sein Einvernehmen
erteilt:

3/1 Errichten einer Überdachung des Soletanklagers, Un-
tere Zinne 5, Flst. Nr. 803, Gemarkung Wolfach

3/2 Erweiterung des Hotels, St. Roman 14, Flst. Nr. 258,
Gemarkung Kinzigtal

Punkt 4: Bauvorhaben zur Kenntnis
4/1 Erweiterung der bestehenden Garage,Teilüberdachung

der Treppe zum Garten – Änderungspläne; Talstr. 65,
Flst. Nr. 177, Gemarkung Kirnbach

4/2 Umdecken des Daches, Einbau von Dachflächenfen-
stern – Nachtragspläne; Hauptstr. 43, Flst. Nr. 111, Ge-
markung Wolfach

4/3 Ausbau des vorhandenen Dachraumes des Camping-
platzgebäudes zu Aufenthalts-/Schlafräumen (Mas-
senquartier); Schiltacher Str. 80, Flst. Nr. 44/4, Gemar-
kung Kinzigtal

Die Bauvorhaben sind verfahrensfrei bzw. entsprechen den
Vorgaben des jeweiligen Bebauungsplanes. Die Erteilung
des Einvernehmens seitens der Gemeinde war damit nicht
erforderlich. Die Mitglieder des Technischen Ausschusses
nehmen die Bauvorhaben zur Kenntnis.

Altersjubilare

04.03.1935 Macrander, Maria Anna 75 Jahre
Vorstadtstr. 54

04.03.1938 Grolms, Luise 72 Jahre
Schiltacher Str. 29

06.03.1924 Vollmer, Anna Maria 86 Jahre
Luisenstr. 2

06.03.1931 Müller, Theresia 79 Jahre
Friedhofweg 4

06.03.1935 Keller, Alois 75 Jahre
Berghansenhofweg 2

08.03.1937 Zanger, Georg 73 Jahre
Talstr. 61

09.03.1940 Hermann, Lothar 70 Jahre
Einödstr. 7

09.03.1940 Roller, Peter 70 Jahre
Spitzbergweg 5

11.03.1928 Schillinger, Hermann Josef 82 Jahre
Luisenstr. 1

11.03.1940 Kaya, Kamil 70 Jahre
Friedrichstr. 11

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kindergärten

Anmeldung in den Wolfacher Kindergärten
Am 11.03.10 findet im katholischen Kindergarten St. Lau-
rentius und im Städtischen Kindergarten ein Anmeldetag
für das Kindergartenjahr 2010/2011 statt.
Eltern, deren Kinder bis 30.06.2011 drei Jahre alt werden,
können in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr und von 14.00 –
15.00 Uhr in den Einrichtungen zur Anmeldung vorbei
kommen.

Anfragen zu Kindern ab zwei Jahren nimmt der Städtische
Kindergarten entgegen.
Kinder, die den Schulbus ihres Wohnbezirks nutzen, müs-
sen im entsprechenden Kindergarten angemeldet werden.
Ihre Ansprechpartnerin im Katholischen Kindergarten ist
Daniela Hohendorf, im Städtischen Kindergarten Ines
Benz.

Telefonische Anmeldungen sind bei Verhinderung auch
möglich.
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Städtischer Kindergarten Wolfach
„ Partys auf dem Kindergartenhof“
In den letzten Wochen stellen wir fest, das über das Wo-
chenende oder abends in unserem Hof wohl gefeiert wird.
Wir finden Zigarettenkippen, Feuerzeuge, Plastikflaschen
und einmal wurde sogar unser Werkbankschrank ausge-
räumt. Wir bitten die umliegenden Anwohner und auch
Spaziergänger oder Besucher aufmerksam zu sein und uns
Auffälliges zu melden.

Der Spielhof des Kindergartens ist kein öffentlicher Spiel-
und Tummelplatz. Wir bitten darum, dies zu respektieren
und sich andere Plätze für Treffs zu suchen.

Schulen

R E A L S C H U L E
Informationstag der Realschule Wolfach
Am 09. März bietet die Realschule Wolfach eine Informati-
onsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler an, die im kommenden Schuljahr die Realschule
besuchen wollen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Mög-
lichkeit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot
der Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

DieVeranstaltung beginnt
am Dienstag, 09. März 2010,
um 18.00 Uhr
in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu können.

Am Mittwoch, 24. März 2010 von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00
- 18.00 Uhr und Donnerstag, 25. März 2010 von 8.00 - 12.00
Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr können Kinder, welche die Real-
schule Wolfach besuchen möchten, im Sekretariat der Real-
schule angemeldet werden. Zur Anmeldung ist die Vorlage
der entsprechenden Bildungsempfehlung erforderlich.

Schüler, die an einem Beratungsverfahren teilnehmen und
eine gemeinsame Bildungsempfehlung bekommen, sowie
Schüler, die nach der Multilateralen Versetzungsordnung
auf die Realschule wechseln wollen, können jeweils mor-
gens von 8.00 - 12.00 Uhr angemeldet werden.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

St. Romaner Frauengemeinschaft
Weltgebetstag
Der Weltgebetstag der St. Romaner Frauengemeinschaft
unter dem Motto "Alles, was Atem hat, lobe Gott" mit Lie-
dern und Gebeten aus Kamerun findet am Freitag, dem 5.
März in der St. Romaner Wallfahrtskirche statt.

TV Wolfach
Neuer Gesundheitskurs
Im März 2010 startet ein 6 – teiliger Kurs mit dem Thema:
„Rückenfit in den Frühling
Rückenfreundliche Übungen für den ganzen Körper, in
Verbindung mit Dehnung und Kräftigung der Muskulatur,
Förderung der Koordination, Beweglichkeit und des
Gleichgewichtssinns und Spaß an der Bewegung sind In-
halte dieser Kurseinheit. Ebenso soll bewegungsfreundli-
ches und rückengerechtes Bewegungsverhalten im Alltag
erlernt werden. Auch Männer sind herzlich willkommen!
Beginn: Dienstag, 16. März 2010, 20.30 Uhr in der Herlins-
bachhalle der Grund- und Hauptschule Wolfach
Kursgebühren: 35,- Euro für Nichtmitglieder
20,- Euro für Mitglieder des TV Wolfach
Kursleiterin: Nadine Schillinger
Anmeldung: Stadt-Apotheke GerhardVetter, Tel. 07834- 502

Heimspieltag am Samstag, den 06.03.2010
20.00 Uhr Landesliga Nord

Wolfach – TUS Ottenheim
18.00 Uhr Bezirksklasse Männer

Wolfach II – FDS/Baiersbronn
16.00 Uhr Kreisklasse

Wolfach – FDS/Baiersbronn II
14.00 Uhr C-Jgd. männl.

Wolfach – FDS/Baiersbronn
12.30 Uhr E-Jgd. männl.

Wolfach – FDS-Baiersbronn II

Alle Handballfreunde sind recht herzlich in die Realschul-
sporthalle eingeladen.

AWO-Ortsverein Wolfach
AWO Landessammlung
In der Zeit vom 06.03. bis 14.03.2010 findet in Baden-
Württemberg unter der Schirmherrschaft unseres Regie-
rungspräsidenten Julian Würtenberger die diesjährige
Landessammlung der Arbeiterwohlfahrt statt. Der AWO-
Ortsverein Wolfach wird sich ebenfalls an der Landes-
sammlung, welche als Haussammlung durchgeführt wird,
beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um das vielfältige Hilfsangebot
für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere auch
ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht erhalten
zu können.
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Narrenzunft Halbmeil e. V.
Am Samstag, 06. März 2010 findet die Lei-
häs-Rückgabe im Zunftraum der Grund-
schule Halbmeil zwischen 14.00 und 15.00
Uhr statt.

Kolpingsfamilie Wolfach
Mitgliederversammlung
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt ihre Mitglieder herzlich
zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Sie findet am
Samstag den 6. März 2010 um 20.00 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus St. Laurentius in Wolfach statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht desVorsitzenden
3. Rechenschaftsbericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Bericht vom Kindergarten in Brasilien
7. Ehrung
8. Vorschau auf zukünftigeVorhaben
9. Verschiedenes – Wünsche und Anträge

10. Kolpinglied
11. Schlusswort
12. Film von unserer Alpenwanderungen im Montafon

2008

Kultur im Schloss e.V.
Arbeitseinsatz im Museum
Wir treffen uns ab sofort jeden Samstag um 9.00 Uhr im Mu-
seum zu einem Arbeitseinsatz. Jeder Helfer ist willkommen.

Der Schwarzwaldverein Wolfach
auf dem Ortenauer Weinpfad
Gleich zwei Höhepunkte bei der ersten Ganztageswande-
rung in 2010 des Schwarzwaldvereines Wolfach am Sonn-
tag, den 07. März 2010:
Erstens eine 22 km lange Wanderung durch dieVorbergzo-
ne von Offenburg über Zell-Weierbach nach Gengenbach
und zweitens der Abschluss der Wanderung bei der Bene-
fizveranstaltung von Pwoje men kontre in Wolfach.
Start ist am Bahnhof in Offenburg. Nach dem Anmarsch
auf den Ortenauer Weinpfad bei der Wetterfahne oberhalb
von Zell-Weierbach führt die Wanderung immer unterhalb
desWaldes durch die Reben mit permanentem Ausblick auf
Offenburg und die umliegenden Orte bis hin zum Straßbur-
ger Münster und auf dieVogesen. Zum größten Teil verläuft
die Wanderstrecke auf Wirtschaftswegen mit mehreren
nicht allzu zu starken An- und Abstiegen. Eine wirklich
tolle Wanderung! Bei der Abschlusseinkehr auf der Bene-
fizveranstaltung können dann Hunger und Durst zuguns-
ten der Haiti-Hilfe Deutschland e.V. gestillt werden.
Alle Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder und Gäste in
Wolfach sind zu dieser sehr schönen und interessanten
Wanderung eingeladen. Die Wanderführung obliegt Robert
Fritschy, 07834/6689.
An- und Abfahrt erfolgen mit der OSB am ZOB Wolfach
bzw. ab dem Bahnhof Gengenbach mit dem Euroticket für
insgesamt 11,-- EUR /2 Personen. Die Abfahrt erfolgt um
09.19 Uhr in Wolfach und um 17.12 oder um 18.12 Uhr je
nach der Ankunftszeit in Gengenbach.

Mittwochswanderung zum Bartlesbauer
Am Mittwoch, den 10. März findet die Nächste Mittwochs-
wanderung statt. Sie führt in den Ippichen.
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Stadtbrücke in Wolf-
ach. Die Wanderung verläuft auf dem staubfreien Weg zum
Stadion und von dort hoch auf den Schirlibgergweg. Nach
diesem kurzen Anstieg geht’s dann gemütlich weiter zum
Abrahamshof und dann talauswärts bis zum Bartlesbauer,
wo unsere Einkehr abgehalten wird.
Je nach Dauer derselben kann dannVor Ippichen um 16.53
Uhr oder um 17.53 Uhr der Linienbus nach Wolfach bestie-
gen werden. Der Serrensteg ist gesperrt, wer zu Fuß nach
Wolfach will, dem bleibt nur die Bundesstraße, was nicht
gerade empfehlenswert ist.
Alle Mittwochswanderfreunde, Nichtmitglieder und auch
Gäste in Wolfach sind herzlich eingeladen.

Dämmerschoppen der Alterskameraden
Die Alterskameraden der Wolfacher Feuerwehr treffen sich
am Montag, den 08. März 2010, um 19.00 Uhr zum Däm-
merschoppen im Gasthaus Löwen.

Generalversammlung
Am Montag, den 08. März 2010 findet um 19.00 Uhr im
Gasthaus Kreuz die Generalversammlung statt.

Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung
Top 2 Rückblick 2009
Top 3 Kassenbericht
Top 4 Entlastung derVorstandschaft
Top 5 Ehrungen und Belobigungen
Top 6 Vorschau auf das kommende Jahresprogramm 2010
Top 7 Wünsche undVerschiedenes
In Zusammenarbeit von Chefin Frau Laub und Herrn Mig-
giano, Koch des Gasthauses Kreuz, findet anschließend ein
Vortrag über „Kräuter in der Küche“ statt.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.

Landfrauen Wolfach/Oberwolfach
Bezirkslandfrauentag
Die Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach laden alle Mit-
glieder zum Bezirkslandfrauentag am 11.03. um 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus in Unterenters-
bach ein.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr bei Park und Ride inWolfach
und bilden Fahrgemeinschaften. Über eine zahlreiche Be-
teiligung freut sich dieVorstandschaft.

Kartoffelkochkurs
Der Kartoffelkochkurs an der Gewerblichen Schule in Wolf-
ach findet am 15.04. um 19.00 Uhr statt.
Unkostenbeitrag: 5 EURO. Veranstalter sind Volkshoch-
schule und Landfrauenverein
Wolfach/Oberwolfach.

Club 71 St. Roman
Am Samstag, 27. März 2010 um 20.00 Uhr findet unsere
Generalversammlung im Adler in St. Roman statt.
Bitte merkt Euch den Termin vor.
Es grüßt dieVorstandschaft
mit Kultur- und Sportausschuss
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St. Romaner Teufel e.V.
Die Leihhäs-Rückgabe findet am Samstag, 10. April 2010
von 14.00 bis 16.00 Uhr bei Egon und Barbara Wolber
statt.
Die Kinderhäs müssen in einwandfreiem Zustand (gerei-
nigt und komplett mit allem Zubehör, wie Glöckchen, etc.)
zurückgegeben werden. Ansonsten müssen wir die Leihge-
bühr für eventuelle Reparaturen etc. einbehalten.
Es grüßt die
Vorstandschaft

FC Wolfach e.V.

Sparkassencup
Strahlende Kinderaugen
Am letzten Wochenende ging der zweite Teil des diesjähri-
gen Sparkassencups in der Sporthalle Wolfach über die
Bühne. Der Samstag stand ganz im Zeichen der F-Juni-
oren. 20 Mannschaften hatten sich gemeldet, um ihre Kräf-
te zu messen. Bei den Kleinen stand ganz klar der Spaß im
Vordergrund. Die Ergebnisse wurden nicht gewertet. Am
Ende konnten sich alle als Sieger fühlen, da jedes Kind mit
Pokal und Urkunde nach Hause gehen konnte.

Für den letztenTeil dieses jetzt seit 12 Jahren vom FCWolf-
ach organisierten Fußballturniers für Jugendmannschaf-
ten hatten am Sonntag dann 16 E-Junioren Teams aus der
ganzen Region gemeldet. Erfreulich wie immer dieTeilnah-
me vieler Vereine aus dem benachbarten Württembergi-
schenVerband.
Der gastgebende FC Wolfach schied im ¼-Finale nur mit
einer knappen 1:0 Niederlage gegen den SC Kaltbrunn
aus.
Im Finale standen sich der Offenburger FV und der SV
Alpirsbach-Rötenbach gegenüber. Der Offenburger FV
konnte durch einen 2:1 Sieg das Finale gewinnen.

DerVorsitzende des FC Wolfach Hans-Josef Heizmann (im
Vordergrund) und der stellv. Jugendleiter Ralf Neef über-
reichen die Pokale und Urkunden an die F-Junioren

Bike-Park Wolfach e.V.
Kinder- und Jugendtraining CrossCountry
Am Mittwoch, den 03. März, begann beim Bike-Park Wolf-
ach wieder das Training für Kinder und Jugendliche im
Bereich CrossCountry.
Treffpunkt ist immer mittwochs um 18.00 Uhr am Bike-
Park zum Ausdauertraining.

Beim zweiten Training, immer Freitags (ab 05. März) liegt
der Schwerpunkt mehr im Bereich Fahrtechnik, um den si-
cheren Umgang mit dem Mountainbike zu erlernen.
Treffpunkt ist immer freitags um 16.30 Uhr am Bike-Park
in Wolfach.
Neulinge sind herzlich willkommen.
Helm und Handschuhe nicht vergessen.
Infos auch unter www.bike-park-wolfach.de

Tennisclub Wolfach e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Der Tennisclub Wolfach e.V. lädt hiermit seine Mitglieder
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 05. März
2010, um 19.30 Uhr im Gasthof Adler in Wolfach ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der 1.Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung desVorstandes
8. Ehrungen
9. Satzungsänderung

10. Neuwahl des gesamtenVorstands
11. Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen
Gerda Jehle
ErsteVorsitzende des TC Wolfach e.V.

Katholische Frauengemeinschaft
Wolfach/Halbmeil

Weltgebetstag - Alles was Atem hat lobe Gott - Freitag,
05.03.2010
Die kath. Frauengemeinschaft Wolfach und die evangeli-
schen Frauen laden recht herzlich zum Weltgebetstag am
05.03.2010 um 19.00 Uhr ins kath. Gemeindehaus ein.
Die Texte und Gesänge stammen in diesem Jahr aus Kame-
run.

Kreuzweg der Frauengemeinschaft
Der Kreuzweg, den wir gemeinsam mit den Oberwolfacher
Frauen gehen, findet am 17.03.2010 statt. Wir treffen uns
um 17.30 Uhr am St. Jakobsweg beim Tunnel.
Bitte bringt eine Taschenlampe mit.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
05.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung des Tennisclubs Oberwolfach

05.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach,
Generalversammlung des DRK, Ortsverband Wolfach

06.03.2010, 14:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Kinder-Secondhand-Bazar

06.03.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Musikschule,Vorstadtstr. 30
Infotag der Musikschule Wolfach

06.03.2010, 19:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Generalversammlung des Fördervereins der Stadtkapelle
Wolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Generalversammlung der Stadtkapelle Wolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach, kath. Gemeindehaus St.
Laurentius
Generalversammlung der Kolpingsfamilie Wolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Trachtengruppe Oberwolfach

06.03.2010, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Hotel Sonne
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach

07.03.2010, 14:00 Uhr - Wolfach, Festhalle
Benefizveranstaltung für Haiti-Hilfe
Das Programm gestalten WolfacherVereine und Gruppen.

10.03.2010, 08:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Fastenmarkt
Jahrmarkt in der Hauptstraße und den Seitenstraßen der
Innenstadt

10.03.2010, 14:30 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Bürgermeister Gottfried Moser im Gespräch mit Senioren

12.03.2010, 19:30 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Jahreshauptversammlung des Historischen Vereins Wolf-
ach/Oberwolfach

13.03.2010, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Oberwolf-
ach

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Reiten auf dem Landeckhof
Ab 15:00 Uhr – Oberwolfach
Schnupperstunde für Reitinteressierte jedes Alters.Weitere
Termine, Kurse und Wanderritte unter www.landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Reiten auf gut ausgebildeten Islandpferden, geführte Aus-
ritte, Ponyreiten f. Kinder, Töplunterricht.
Infos unter www.landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach,Tel. 07834/
4158

MiMa - Mineralien-
und Mathematikmuseum Oberwolfach

Wissen trifft Schönheit in einem einzigartigen Museum in
Oberwolfach - das MiMa hat eröffnet.
Nach 2-jähriger Planungs- und Bauphase ist das MiMa -
Mineralien- und Mathematikmuseum Oberwolfach, ein
Gemeinschaftsprojekt der Gemeinde Oberwolfach, desVer-
eins der Freunde von Mineralien und Bergbau Oberwolfach
und des Mathematischen Forschungsinstituts Oberwolf-
ach, eröffnet.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Das MiMa,Mineralien- und Mathematikmuseum Oberwolf-
ach, vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Region in
einem neuen interaktiven Museum: die einzigartigen Ex-
ponate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das Wis-
sen des Mathematischen Forschungsinstituts Oberwolf-
ach.
In der mineralogischen Abteilung sind Mineralien und
Bergbauzeugnisse aus dem gesamten Schwarzwald ausge-
stellt. Aus der Mathematik sehen Sie Multi-Media-Instal-
lationen zu den Themen Kristallgittern und Symmetrien,
virtuelle 3D-Flüge, Filme und Skulpturen, darunter auch
die Highlights der mathematischen Wanderausstellung
IMAGINARY, die mit dem Preis „Land der Ideen“ unter
der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten ausgezeich-
net wurde.

Die Schnittstellen und Besonderheiten der beiden Bereiche
Mineralien und Mathematik werden ästhetisch, wissen-
schaftlich und interaktiv präsentiert und richten sich an
ein breites Publikum. Speziell angesprochen sind auch die
Schulen der Umgebung, für die ein umfangreiches Angebot
an Sonderführungen und didaktischem Begleitmaterial
zurVerfügung steht.

Öffnungszeiten
Bis 30. April täglich 11.00 bis 16.00 Uhr
1. Mai bis 31. Oktober täglich 11.00 bis 17.00 Uhr
1. November bis 15. Dezember geschlossen
Führungen für Gruppen ab 10 Personen auch außerhalb
der Öffnungszeiten
Anmeldung Tel. 07834/9420

Kolpingsfamilie / Bildungswerk
Wolfach-Oberwolfach

Vortrag über Wolfach im Rückblick: Kannst Du Dich noch
erinnern ?
- Filmausschnitte über Ereignisse aus vergangenen Jahren -

Am Donnerstag, den 4. März 2010
findet in einer Kooperationsveran-
staltung von Kolping und Bildungs-
werk um 20.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus St. Laurentius Wolfach
ein weiterer Filmrückblick statt
über interessante Veranstaltungen,

Feste und Feiern vergangener Jahre.
Friedrich und Roswitha Welle berichten über 900 Jahre
Wolfach mit Kreistrachtenfest 1984, Städtepartnerschaft
mit Cavalaire 2004 , Schlössleaktion mit Fest 1978/79,
Kirchweihfest 1988, Fasnet inWolfe und viele weitere kom-
munale und kirchliche Ereignisse. Jedermann ist herzlich
eingeladen.

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Winter/Frühjahr 2010:

An der Fasnet, an Ostern und Pfingsten gelten besondere
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie den jeweiligen Aus-
hang.
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro im Rathaus:
Jeden Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
oder bei Omnibusbetrieb Heizmann, Sportplatzstraße 9,
Oberwolfach-Kirche, Tel. 07834/333

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa - Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Bis 30. April täglich 11.00 bis 16.00 Uhr
1. Mai bis 31. Oktober täglich 11.00 bis 17.00 Uhr
1. November bis 15. Dezember geschlossen
Führungen für Gruppen ab 10 Personen auch außerhalb
der Öffnungszeiten
Anmeldung Tel. 07834/9420

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Während des Winters ist die Grube Wenzel nicht täglich
geöffnet, aber:
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr findet eine Führung statt,
auch bei geringer Beteiligung.
Gruppen (5 oder mehr Personen) können sich unter www.
grube-wenzel.de oder der Telefonnummer 07834/ 85812 zu
ihrem Wunschtermin anmelden.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 6. März
14.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Gemeinsamer

Nachmittag der Erstkommunionkinder
aus Oberwolfach.

19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.
Hl.Messe für Albert Mayer u.Bruder Ste-
fan Mayer, Vollmershof ; Gedenken an die
Verstorbenen der Fam. Schmieder/Hasen-
fratz; an Maria Josefine Schmider u.verst.
Angeh.; Jean-Paul Kauss u. Familie Riehl/
Schaeffer; Johanna Borho; Martin Oliva;
Norbert Schillinger; Franz u. Franziska
Schmider; Wilhelm u. Maria Würth; Emma
und Sebastian Harter; Franziska u. Gregor
Harter, Mühlstein.
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20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Generalversammlung
der Kolpingsfamilie Wolfach.

Sonntag, 7. März - 3. FASTENSONNTAG
Bau-Sonderkollekte

8.15 Uhr In St. Roman: Amt. Hl.Messe für Johannes
u. Helena Sum.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Amt für die Seelsor-
geeinheit, mitgestaltet vom Kirchenchor
Lautenbach im Renchtal.

10.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Kinderwort-
gottesfeier.

Montag, 8. März - HL.MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 9. März - HL.MESSEVOM TAG
7.45 Uhr In St. Bartholomäus: Schülerwortgottes-

feier.
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse. Hl. Messe für

Hermine u. Erwin Echle und Sohn Seve-
rin.

20.00 Uhr In St. Roman: PGR-Sitzung
Mittwoch, 10. März - HL.MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Gestiftete Jahrtagsmessen für Josefine u.
Karl Bräuer; Otto u. Katharina Firner;
Stefanie Zweigart.

20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Exerzitien im Alltag.
Donnerstag, 11. März - HL.MESSEVOM TAG
7.55 Uhr In St. Marien: Schülerwortgottesfeier.

19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse. Gestif-
tete Jahrtagsmessen für Pauline u. Franzis-
ka Rauber u. Alfons Feger; Elsa Reinauer;
Geschwister Anton, Karl u. Emma Hacker.

20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Treffen der Lektoren
Wolfach.

Freitag, 12. März - HL.MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St. Luitgard: Hl. Messe mit Erteilung

der Krankensalbung.
Samstag, 13. März - Pfarrgemeinderatswahl in St. Roman
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse. Hl.

Messe für Roman u. Martina Sum. Geden-
ken an Geschwister Schillinger.

Sonntag, 14. März - 4. FASTENSONNTAG
Pfarrgemeinderatswahl in Wolfach und Oberwolfach

8.15 Uhr In St. Marien: Amt. Hl. Messe für Berta
Sum. Gedenken an Gottfried Dieterle;Wil-
helm Heizmann; Philipp, Albert und Alf-
red Haas; Maria Feger; Johannes u. Anna
Sum; Bernhard Harter u. Eltern; Hermann
Bonath; Severin Echle, bestellt von den
Schulkameraden des Jahrgangs 1936/37;
und aller verstorbenen Angehörigen.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 17.04.; 15.05.; 26.06.; 17.07.; 31.07.2010
um 17.30 Uhr.
Sonntag, 21.03.2010 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 20.02.; 20.03.; 17.04.;
10.07.2010 um 17.30 Uhr
Sonntag, 23.05.; 27.06.2010 um 11.15 Uhr.
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 25.04.2010 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag: 10.05.; 05.07.2010 – Donnerstag:
08.04.; 17.06.; 22.07.2010

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Wahl des Pfarrgemeinderates
am 13./14. März 2010
Die Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“ ruft auf, durch
eine gute Wahlbeteiligung die Kandidaten zu ihrem Enga-
gement zu unterstützen. Nur durch ihren Einsatz ist es
möglich, die vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde zu be-
wältigen. Deshalb gebührt allen Kandidaten der Dank der
ganzen Seelsorgeeinheit, dass sie sich diesen Aufgaben
stellen wollen.
Wahlberechtigt ist, wer das 16. Lebensjahr vollendet hat
und seit mindestens 3 Monaten seinen Hauptwohnsitz in
der Pfarrgemeinde hat. Es darf nur mit amtlichen Stimm-
zetteln und Wahlumschlägen und nur durch persönliche
Stimmabgabe gewählt werden.
Es besteht auch die Möglichkeit der Briefwahl. Die dazu
erforderlichen Formulare sind zu den üblichen Bürozeiten
im Pfarramt erhältlich.
Pfarrgemeinde St. Roman
Das Wahllokal befindet sich im ehemaligen Schulhaus, St.
Roman 9, und ist geöffnet am Samstag, 13. März 2010 von
17.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
Pfarrgemeinde St. Laurentius in Wolfach
Das Wahllokal befindet sich im Gemeindehaus St. Lauren-
tius am Kirchplatz, und ist geöffnet am Sonntag, 14. März
2010 von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr.
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus mit St. Marien in Ober-
wolfach
Das Wahllokal befindet sich
1. im Bürgersaal des Rathauses Oberwolfach und ist geöff-
net am Sonntag,
14. März 2010 von 7.45 Uhr bis 10.30 Uhr.
2. im Haus der Pfarrgemeinde und ist geöffnet am Sonntag,
14. März 2010 von 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr.

BITTE MACHEN SIE DEN KANDIDATEN DURCH IHRE
STIMMABGABE
MUT FÜR IHRE AUFGABE

HERZLICHE EINLADUNG ZUM KATHOLISCHEN
GOTTESDIENST FÜR
WIEDER- bzw. NEUEINSTEIGER
Der katholische Gottesdienst wirkt manchmal vielleicht
kompliziert, zumal für Menschen, die ihn in letzter Zeit
nicht oft besucht haben.Da ist dann vielleicht unklar,wann
ein Gottesdienstbesucher steht, sitzt oder kniet und was
man an der passenden Stelle antworten soll.
Warum gibt es in der Katholischen Kirche überhauptWeih-
rauch und weshalb ist der Priester manchmal rot, grün
oder violett angezogen? So lädt das Dekanat Offenburg-
Kinzigtal ein zu einer katholischen Messe, in der manches
erklärt oder ausprobiert wird.Willkommen sind Menschen,
die die Katholische Kirche wenig kennen und einmal einen
Gottesdienst erleben möchten, die irgendwann einmal aus
der Kirche ausgetreten sind und sich überlegen, wieder zu-
rückzukehren, vielleicht auch Eltern, die vor der Erstkom-
munion ihrer Kinder mit der Messfeier neu vertraut wer-
den möchten und einfach alle, die sich als Wieder- oder
Neueinsteiger für den katholischen Gottesdienst interes-
sieren.
Dieser Gottesdienst findet statt am Mittwoch, 17. März
2010 um 19.00 Uhr in Hl. Geist in Offenburg (Heimburgstr.
2).

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG
Frauen aus Kamerun laden ein
ALLES, WAS ATEM HAT, LOBE GOTT
Freitag, 05. März 2010
Das Geschenk des Weltgebetstages kommt aus Kamerun,
auch Afrika im Kleinen genannt.
DerWeltgebetstag vereint christliche Frauen über alle kon-
fessionellen und nationalen Grenzen hinweg. Er lässt teil-
haben an Glaubenserfahrungen von Christinnen aus ande-
ren Ländern und Kulturen.Aus dieser Begegnung im Gebet



13 Donnerstag, den 4. März 2010Nr. 09

entsteht Solidarität und die Bereitschaft zu helfen. Kon-
kret geschieht das durch Bewusstseinsbildung, Öffentlich-
keitsarbeit und vor allem durch die Förderung von Projek-
ten. Mit der gemeinsamen ökumenischen Feier finden
Frauen zueinander. Durch das gemeinsame Gebet treten sie
füreinander ein und erleben so eine Gemeinschaft im Sinne
der geschwisterlichen Einheit in Jesus Christus.
Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Die kath. Frauengemeinschaft Wolfach und die evangeli-
schen Frauen laden recht herzlich zu diesemWeltgebetstag
am Freitag, 5. März 2010 um 19.00 Uhr ins kath. Gemein-
dehaus ein.
Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Die Kirnbacher und Oberwolfacher Frauen feiern den
Weltgebetstag am
Freitag, 5. März 2010, um 19.00 Uhr in der evang. Kirche in
Kirnbach.
MusikalischbegleitetdenGottesdienstdieGruppeMarana-
tha.Wir laden alle Christinnen dazu herzlich ein. Nach dem
Gebet sind alle Frauen noch zuTee und Gebäck eingeladen.
Busfahrt um 18.15 Uhr bei der Marienkirche, 18.20 Uhr
Lindenplatz, Mitteltal und Fahrrad-Bächle bei Bedarf.

KREUZWEG DER FRAUENGEMEINSCHAFT
Der KREUZWEG, den wir gemeinsam mit den Oberwolf-
acher Frauen gehen, findet am Mittwoch, 17. März 2010
statt. Wir treffen uns um 17.30 Uhr am St. Jakobusweg
beim Tunnel. Bitte bringt eine Taschenlampe mit.

KOLPING – Mitgliederversammlung
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt ihre Mitglieder sehr
herzlich auf Samstag, 06. März 2010, zur Mitgliederver-
sammlung um 20.00 Uhr ins Kath. Gemeindehaus ein. Ne-
ben dem Bericht des Vorsitzenden und des Kassierers, den
Kassenprüfern und eines Sachstandsberichtes über den
Kindergarten wird eine Ehrung und die Vorschau auf das
kommende Programm stattfinden. Zum Schluß wird noch
ein Film von unserer Alpenwanderung ins Montafon 2008
gezeigt. DieVorstandschaft würde sich über eine zahlreiche
Beteiligung freuen.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St. Roman: Sonntags 17.30 Uhr.

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 9. März 2010 geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Kasualvertretung
22.02. – 07.03.10 Pfr. Gehring, Hornberg 07833 388
08.03.- 21.03.10 Pfr. Mirko Diepen, Gutach, 07833 242

Donnerstag, 04.03.2010
19.00 –
21.00 Uhr Jugendkreis JuKs

Treffpunkt Wohnwagen oder Gemeinde-
zentrum.

Freitag, 05.03.2010
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im kath. Ge-

meindehaus St. Laurentius
Thema dieses Jahr: Kamerun
Nach dem gottesdienstlichen Teil herzli-

che Einladung zum gemütlichen gemein-
samen Zusammensein aller Konfessionen!

Sonntag,07.03.2010
9.00 Gottesdienst mit Pfv. Dr. Gernot Meier

Mittwoch, 10.03.2010
14.30 Uhr Jungschar
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 11.03.2010
19.00 –
21.00 Uhr Jugendkreis JuKs

Treffpunkt Wohnwagen oder Gemeinde-
zentrum.

Sonntag, 14.03.2010
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Hans Saecker

gleichzeitig Kindergottesdienst und Ki-
gomäuse anschließend Kirchkaffee

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Sonntag, 07.03.2010 um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R.
Roland Mahlke

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Vorbereitung auf die Konfirmation 2010
Konfirmandenunterricht, Konfirmandenfreizeit und Kon-
firmandengespräch mit Diakon Klaus Nagel aus Schiltach

Gemeinsam mit 25 Jugendlichen aus Schiltach/Schenken-
zell hatten die vier Konfirmanden aus Kirnbach und 17 aus
der ev. Kirchengemeinde Wolfach nach Monaten des Ler-
nens im Konfirmandenunterricht mit ihrer Konfirmanden-
freizeit Ende Januar ein reich gefülltes Wochenende in Ti-
tisee-Neustadt.
Zusammen mit acht Mitarbeitern aus Wolfach und Schilt-
ach ging es mit dem Reisebus in die wundervolle Winter-
landschaft des Schwarzwaldes. In der Jugendherberge in
Rudenberg wurde die Gruppe herzlich empfangen und ge-
noss nicht nur am Ankunftstag ein reichhaltiges Buffet.
Der Samstag hatte einen starken inhaltlichen Akzent mit
dem Thema Abendmahl, was dann am Sonntag im selbst-
gestalteten Gottesdienst im Haus auch gemeinsam gefeiert
wurde. Der Freitagabend gehörte dem spielerischen ge-
meinsamen Kennenlernen, am Samstagmittag galt es zu
wählen zwischen acht verschiedenen Hobbygruppen und
am Samstagabend wurde nach einer beeindruckenden Fa-
ckelwanderung der Hirnschmalz in Quizform herausgefor-
dert. Die Nächte waren (von den Teilnehmern) knapp ge-
halten, die Mitarbeiter hatten dann aber doch den längeren
Atem. Etwas müde aber dankbar ging es sonntags nach
dem Mittagessen wieder zurück in heimatliche Gefilde, er-
füllt mit guten Begegnungen, neuen Freundschaften, hilf-
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reichem inhaltlichen Gepäck und der Perspektive für man-
chen, dass das nicht das letzte Mal war, gemeinsam mit
anderen Jugendlichen in guter christlicher Gemeinschaft
unterwegs gewesen zu sein.
Am Sonntag, 28.02.2010 war es dann soweit: Im Gottes-
dienst mit Diakon Klaus Nagel fand die gemeinsame Kon-
firmandenprüfung statt und 2 der Jugendlichen wurden
getauft.Warum das Lernen und Lehren im Konfirmanden-
unterricht?
Klaus Nagel führte im Gottesdienst vor Augen, wie not-
wendig das Wissen um Gottes Geschichte mit uns Men-
schen für uns ist.Wie dasVesper und Trinken im Rucksack,
so notwenig ist diese Erfahrung und dieses Gepäck für un-
ser Leben. In unterhaltsamer Quizform beantworteten die
Konfirmanden viele knifflige Fragen rund um die Bibel
und zeigten die Kernstücke unseres Glaubens auf.
Ihr Ja zu Jesus bekräftigten Anja Armbruster und Janek
Schmalz mit Ihrer Taufe.
Nun freuen sich die Konfirmanden auf ihre Konfirmation
in Kirnbach am Sonntag Judika, 21.03.2010 um 9.15 Uhr
und an Palmsonntag, 28.03.2010 in der ev. Stadtkirche in
Wolfach im Festgottesdienst um 10.00 Uhr.

Ev. Pfarramt Kirnbach
Freitag, 05.03. findet um 19.00 Uhr der Weltgebetstag der
Frauen statt. Die Kirnbacher und die Oberwolfacher Frau-
en feiern ihn gemeinsam in der Kirnbacher Kirche. An-
schließend ist gemütliches Beisammensein in der Gemein-
dehalle. Die Weltgebetstagsordnung kommt aus Kamerun.
Frau Schrempp vom dritten Weltladen richtet einen Tisch
mit Produkten aus Kamerun die man erwerben kann

Sonntag, 07.03.
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfv. Dr. Gernot

Meier aus Offenburg
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus.

Sonntag, 14.03.
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Saecker
Kasualvertretung übernimmt bis 07.03. Pfr. Gehring aus
Hornberg,Tel: 07833/388 vom 8.3. bis 21.03. Pfr. Diepen aus
Gutach, Tel: 07833/242

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 07.03.2010
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 10.03.2010
20:00 Uhr Gottesdienst
Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Freitag,
19.15 Uhr Bibelstunde mit dem Thema:

„Warum ein Nachfolger Christi sein?“
(1. Petrusbrief 2:21)

19.40 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Die Wunder der Schöpfung Got-
tes würdigen“
(Offenbarung 4:11)

10.10 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Die Hingabe an Jehova: Warum
so wichtig?“
(Apostelgeschichte 27:23)

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: Telefon 07831 - 8907
Jehovas Zeugen im Internet: www.jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Besonders wertvoll: Girls’Day – Mädchen-Zukunftstag –
noch 59 Tage
Zum zehnten Mal erkunden Mädchen deutschlandweit
technische Berufe
„Ich finde es gut, dass die Firmen sich bereit erklären, den
Mädchen einen Einblick in das Berufleben zu geben.“ „Den
Girls’Day finde ich gut, um bestimmte bzw. neue Berufe
kennenzulernen.“ „Es war ein tolles Erlebnis und hat Spaß
gemacht!“ So oder ähnlich äußern sich die Mädchen begeis-
tert nach dem Girls'Day.
Jetzt geht es in die nächste Runde und das Bündnis Girls-
Day im Ortenaukreis hat für den 10. Girls’Day - Mädchen-
Zukunftstag am 22. April 2010 bereits Firmen im Ortenau-
kreis gebeten, Schülerinnen ab der fünften Klasse Einblik-
ke in technische und techniknahe Arbeitswelten zu ermög-
lichen. 40 Angebote sind derzeit auf der homepage www.
girls-day.de im Ortenaukreis eingetragen und es werden
täglich mehr.
Die Informationen zum Girls’Day für Mädchen, Lehrkräfte
und Eltern wurden an die Schulen geschickt. Zusätzlich kann
Jutta Heider, vom Girls’Day Infomanagement, den Girls’Day
an Schulen vorstellen. Terminvereinbarung unter: Telefon
0781/926-7043, oder E-Mail: girlsday@b-foerderung-og.de
Für Eltern und Lehrkräfte gibt es am Mittwoch, 17. März
2010, um 19.00 Uhr in der Agentur für Arbeit in Offenburg
ein Forum zum Thema Berufsorientierung und aktuelle
Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt.
Seit Einführung des Girls’Day entwickeln sich die Zahlen
der Ausbildungs- und Studienanfängerinnen in techni-
schen Bereichen positiv. Der Girls'Day ist ein wichtiger
Baustein der Berufs- und Studienorientierung und trägt
dazu bei wertvolle weibliche Kompetenz für die Zukunft
zu sichern. Durch den Aktionstag haben ab 2001 bundes-
weit über 900.000 Mädchen zukunftsorientierte Berufe er-
kunden können, in denen Frauen bisher noch unterreprä-
sentiert sind. Mit über 21.000 Studienanfängerinnen in den
Ingenieurwissenschaften begannen zuletzt soviele Frauen
wie noch nie ein Technikstudium. In 10 Prozent der betei-
ligten Unternehmen sind ehemalige Girls'Day-Teilneh-
merinnen in technischen Berufen tätig.
Der Girls’Day ist die weltweit größte und vielfältigste Be-
rufsorientierungsinitiative für Mädchen. Bundesweit rufen
die Girls’Day-Aktionspartner zur Beteiligung auf. Für die
Unternehmen in Deutschland ist der Girls’Day ein wichti-
ges Instrument, um weiblichen Nachwuchs zu fördern. Ge-
heimnis des Erfolgs ist die spezifische Ansprache von Mäd-
chen, die ihr technischesTalent praktisch erproben können.
NeueVeranstaltungen für den kommenden Girls'Day kön-
nen in die Aktionslandkarte unter www.girls-day.de einge-
tragen werden. Auf der Girls’Day-Internetseite finden sich
darüber hinaus Informationen für Eltern und Schulen.
Mädchen können ihre Girls’Day-Veranstaltung unter „Ak-
tion suchen“ auswählen und sich dafür anmelden.
Die Bundesweite Koordinierungsstelle des Girls'Day –
Mädchen-Zukunftstags wird gefördert vom Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung (BMBF), dem Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMFSFJ) sowie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
der Europäischen Union. Girls’Day – Mädchen-Zukunfts-
tag ist ein Projekt des Kompetenzzentrums Technik-Diver-
sity-Chancengleichheit e.V. und eine Gemeinschaftsaktion
des BMBF und des BMFSFJ, der Initiative D21, der Bun-
desagentur für Arbeit, des Deutschen Gewerkschaftsbun-
des, der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeber-
verbände, des Deutschen Industrie- und Handelskammer-
tages, des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks
und des Bundesverbandes der Deutschen Industrie.
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Aktuelle Förderung betrieblicher Investitionen in der
Landwirtschaft
Über die Fördermöglichkeiten betrieblicher Investitionen
in der Landwirtschaft informiert das Amt für Landwirt-
schaft beim Landratsamt Ortenaukreis am Dienstag, 9.
März 2010 um 14.00 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der
Prinz-Eugen-Strasse 2 in Offenburg.
Ulrike Dietrich und Albrecht Längle vom Amt für Land-
wirtschaft werden die aktuellen Änderungen des Agrarin-
vestitionsförderungsprogramms vorstellen. Darüber hin-
aus geht es um die Förderung von Investitionen zur Schaf-
fung zusätzlicher Einkommensquellen in landwirtschaftli-
chen Betrieben.

33. Ortenauer Warentauschtag
Diesmal in Hofweier statt Zunsweier/ Mösbach fällt aus
Am Samstag, 13. März, findet zum 33. Mal der Ortenauer
Warentauschtag unter dem Motto "Brauchbares bringen
und/oder holen" statt. An vier Standorten, am selben Tag
und zur selben Zeit: an den gewohnten Stellen in der Stadt-
halle in Ettenheim, in der KT-Halle in Kehl und in der
Markthalle in Haslach im Kinzigtal. Statt Zunsweier ist die-
ses Frühjahr die Mehrzweckhalle in Hofweier Veranstal-
tungsort, in Achern-Mösbach fällt der Warentauschtag aus.
Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des Ortenaukrei-
ses und einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürger-
initiativen undVereine die Warentauschtage vor Ort.
Auch diesmal geht es wieder darum, für funktionsfähige
Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer kei-
ne Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel
zu schade sind, einen neuen Besitzer zu finden. Typische
Warentauschtagartikel sind dabei Geschirr, Gläser, Be-
steck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Kör-
be, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle,
Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliners, Schlitten,
Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten,
Elektrogeräte, Dreiräder und vieles mehr.
Verschmutzte Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elek-
tronikgeräte, vor allem Bildschirme, Drucker u. ä. werden
nicht angenommen, Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut
erhalten und sauber sind. Ski und Skizubehör, Matratzen,
Autoreifen, Teppichböden oder Federbetten werden eben-
falls nicht angenommen. Größere Gegenstände wie Kühl-
schränke oder Sofas dürfen nicht in die Halle gebracht
werden. Sie können schriftlich angeboten werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen soviel er tragen
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei
Euro pro Person. Und jeder darf natürlich etwas bringen,
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist da-
bei grundsätzlich kostenlos.
Die Warenannahme ist jeweils von 13.00 bis 14.45 Uhr, die
Warenabgabe von 15.00 bis 16.00 Uhr. Wer ein Schnäpp-
chen machen möchte, sollte sich allerdings beeilen. Nach 20
Minuten ist meistens schon alles abgeholt!
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage
der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de) eine kostenlose Sperrmüllbörse, auf der ganzjährig
noch brauchbare Haushaltsgegenstände angeboten und
gesucht werden können.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Ab-
fallberater des Landratsamtes Ortenaukreis unter
0781/805-9623.

Frühlingsball der ehemaligen
Landwirtschaftsschüler

Der traditionelle Bauernball der landwirtschaftlichen
Fachschulabsolventen Kehl findet am Samstag, dem 20.
März 2010, 20.00 Uhr in der Festhalle in Kehl-Bodersweier
statt. Zum Tanz spielt die Kapelle „To night“. Es wird ein
buntes Unterhaltungsprogramm geboten.
Zu dieser geselligen Veranstaltung sind alle Landfrauen
und Landwirte, die Mitglieder und Freunde des Vereins
landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen mit ihren An-
gehörigen sowie Gäste herzlich willkommen.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
04.03.2010 Vortrag Prostata 3.0403 GE
08.03.2010 Fotokurs 2.1102 GE
08.03.2010 Krustentiere 3.0706 GE
09.03.2010 Osterfloristik 2.1204 GE
09.03.2010 Tapas 3.0710 GE
11.03.2010 Vortrag Asthma bronchiale I 3.0415 HS
12.03.2010 Töpfern im Atelier 2.0605 GE
13.03.2010 Kunstworkshop 2.0508 HA
13.03.2010 Ganzheitliche Rhetorik 5.0003 GE
16.03.2010 Diavortrag Jordanien 1.1002 ZE
16.03.2010 Schüßler Salze 3.0426 GE
17.03.2010 Vortrag Magenerkrankungen 3.0420 WO
18.03.2010 Grundkurs Zeichnen 2.0502 GE
18.03.2010 Vortrag Trainingsgestaltung 3.0410 HS

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach:

Rund um die Kartoffel (3.0703 WO)
Achtung neuer Termin!!!
Do. 15.04.2010, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
Ilse Hille, gebührenfrei 5,00 Euro für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Die Kartoffel zählt zu den wichtigsten Grundnahrungs-
mitteln und steht rund ums Jahr aus heimischer Produkti-
on zurVerfügung. Ihr beachtlicher Stärkegehalt liefert En-
ergie, das Eiweiß ist leicht verdaulich, sie ist fast fettfrei
und die Ballaststoffe sorgen für eine guteVerdauung. In der
Vorführung wird die Zubereitung verschiedener Kartoffel-
arten gezeigt, die interessanten Rezepte animieren zum
Nachkochen. Bitte telefonisch anmelden unter der Nr.
07834/867590 (VHS Wolfach).

Wenn der Magen streikt - Reizmagen, Gastritis,
Magengeschwür, Helicobacter Pylori (3.0420 WO)
Mi. 17.03.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Im Vortrag wird auf die Ursachen von Magenbeschwerden
sowie die diagnostischen Möglichkeiten und die Behand-
lung eingegangen. Der Dozent ist Facharzt für Innere Me-
dizin/Gastroenterologie am Ortenau Klinikum Wolfach.
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Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
ab Januar 2010:

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 08.04.2010, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56,00 Euro.

Tabellenkalkulation mit Excel 2003 (5.0112 WO)
Di. 13.04.2010, 19:00 - 21:00 Uhr, 6 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, Bernd Aberle, 94,00 Euro zuzügl. ca.
14,00 Euro für Seminarunterlagen, inkl. TN-Bescheini-
gung.

Gallensteine - steinreich, aber arm dran (3.0421 WO)
Mi. 21.04.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Mineralien suchen und bestimmen (1.1004 WO)
Sa. 24.04.2010, 9:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 16:00 Uhr, 1 Samstag,
Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nachmittags: Wolf-
ach Mineralienhalde, Kirnbacher Str., Kordula Kovac, 16,00
Euro, 12,00 Euro für Schüler, inkl. Eintritt und Führung.
Exkursion in Zusammenarbeit mit dem Mineralienverein
Oberwolfach.

Vom Hallus valgus zur Krallenzehe (3.0422 WO)
Mi. 09.06.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. MartinVierl, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Schwarzwaldklinik Bad
Rippoldsau.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834/867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

VHS Schiltach Schenkenzell
Diavortrag: Mit dem Fahrrad um Europa, mit dem Ruck-
sack um die Welt!
Simone Spengler und Harry Merz - zwei, die sich ein Jahr
Zeit nahmen und zu Hause losradelten, um sich einen
Traum zu erfüllen. IhrWeg führte sie rund um Europa, nach
Patagonien, Neuseeland und Südostasien. Mit Bildern und
Erzählungen von ihren Erlebnissen und Erfahrungen las-
sen Sie die beiden Globetrotter an ihrem großen Abenteuer
teilhaben. Keine Anmeldung erforderlich.
Am Freitag, den 5. März um 20.00 Uhr in der Friedrich-
Grohe-Halle in Schiltach.
Abendkasse: 4,- Euro

Vortrag: Sind unsere Kinder verwöhnt und doch vernach-
lässigt
In den letzten Jahrzehnten unterliegt unsere Gesellschaft
einem rasanten Wertewandel. Auch die Erziehung und Prä-
gung unserer Kinder ist maßgeblich davon betroffen. Auf
der einen Seite wachsen die meisten Kinder in einem nie
gekannten Wohlstand auf, auf der anderen Seite beobach-
ten Psychologen an ihnen ähnliche Symptome wie bei ver-
wahrlosten Kindern. Ist des Guten zuviel also genauso
schädlich wie zu wenig Fürsorge? Wie viel Wohlstand,
Fremdbetreuung und Frühförderung braucht ein Kind? Was
Kinder zur Unterstützung ihrer Entwicklung benötigen
und wie ihre Eltern sie darin unterstützen können, beleuch-
tet Referentin Nicola Berstecher in ihren Ausführungen.
Sie ist mit diesen Fragen nicht nur als Referentin, sondern
auch als Mutter von 4 Kindern zwischen 16 und 23 Jahren
vertraut, und gibt Impulse und Anregungen aus der Praxis.

Nicola Berstecher führt eine Praxis für Psychotherapie
(HPG) in Herrenberg und bietet dort u.a. die Elterntrai-
nings PEP4Kids und PEP4Teens an. Sie arbeitet außerdem
im Beraternetzwerk BeratungenPlus mit, sowie als Super-
visorin für die "Bildungsinitiative für Prävention, Seelsor-
ge und Beratung". Daneben ist sie gern gefragte Referentin
fürVortragsveranstaltungen.
Keine Anmeldung erforderlich.
Am Mittwoch, den 10. März um 20.00 Uhr im Foyer der
Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach.
Abendkasse: 3,- Euro.

Nunofilzen
Seide mit Wolle - eine edle Kombination. Beim Nunofilzen
wird Wolle mit einem Gewebe verfilzt. Wir nehmen einen
Seidenschal, auf den wir mit Filzwolle, die es in vielen Far-
ben gibt, Muster legen und einfilzen. Das Ergebnis wird ein
sehr leichter, dünner Schal in etwas gecrashter Optik wer-
den - mit Sicherheit ein Blickfang für Ihre Garderobe. Die
Kursleiterin wird Seidenschals in der Größe 180 cm x 55
cm in der Farbe beige mitbringen. Durch das Filzen
schrumpft das Gewebe um ca. 1 Drittel.Wenn Sie den Schal
in einer anderen Farbe möchten, setzen Sie sich bitte spä-
testens bis Anmeldeschluss mit Frau Urbat in Verbindung,
damit die entsprechende Farbe bestellt werden kann.
Bitte mitbringen: 2 Handtücher, evtl. Wäsche- oder Blu-
menspritze, Lappen, Schüssel (mind. 3 l), Eimer, Lappen,
wer hat Noppen- und Plastikfolie. Materialkosten für 1
Seidenschal, Filzwolle und Noppenfolie sind direkt an die
Kursleiterin Claudia Urbat zu bezahlen (ca. Euro 13,-).
Ab 18. März, 2 Termine jeweils donnerstags von 19.30 –
21.30 Uhr im Werkraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in
Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 11. März. Gebühr: 16,- Euro.

VortragVHS / Fa. Hansgrohe:Verletzungen im Sport - neue
Erkenntnisse und Tipps zurVorbeugung und Behandlung
Die meisten Verletzungen im Sport, ob Breiten- oder Leis-
tungssport, sind vermeidbare Verletzungen. Der Vortrag
richtet sich an Fitness-, Breiten- und Leistungssportler
jeglicher Sportarten. Besonders angesprochen sind auch
Trainer und Übungsleiter. Inhalte desVortrages:
- Wie lassen sich Beschwerden undVerletzungen am Bewe-

gungsapparat vermeiden?
- Welche Maßnahmen und Verhaltensweisen dienen der

schnellstmöglichen Heilung?
- Wie lassen sich Folgebeschwerden verhindern?
- Richtig Aufwärmen und Dehnen (neueste Erkenntnisse

der Wissenschaft)
- Referentin ist Sportphysiotherapeutin und Sportlehrerin

Birgit Kirsch.
Anmeldungen sind erforderlich.
Am Montag, den 22. März um 19.00 Uhr in der Aquademie,
Aquamax, Auestraße 9 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 15. März. Eintritt frei.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt-
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und Mon-
tag – Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr), Fax 5859, E-Mail
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.

Pädagogisch Therapeutische
Einrichtung Offenburg

Lernberatung
Vom 08.03. – 12.03.2010 bietet die Pädagogisch Therapeu-
tische Einrichtung eine kostenlose Lernberatung an. Ter-
mine erfolgen nachVereinbarung.
Veränderte Noten im Zwischenzeugnis können Eltern und
Schüler/innen beunruhigen. Eine gezielte Analyse des
Lernverhaltens und der Lernleistungen ergeben Klarheit
und schaffen die Voraussetzung für das weitere Lernen.
Nicht immer sind Teilleistungsschwächen wie Lese-Recht-
schreibschwäche oder Rechenschwäche Ursache sondern
auch oft uneffektive Lerntechniken.
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Die Pädagogisch Therapeutische Einrichtung in Offenburg
– Alte Lange Straße 8 – bietet gezielt Beratung und Hilfen
bei Schulproblemen an: Anmeldung und Informationen
unter 0781-9708062 oder www.pte.de.

Workshop für Existenzgründer
Am Freitag, den 12. März 2010 bietet die Industrie- und
Handelskammer Südlicher Oberrhein in Lahr von 9.00 bis
16.00 Uhr einen Workshop für Existenzgründer an.
DerWeg in die Selbständigkeit ist für viele eine interessan-
te Alternative. Oft fehlt es jedoch an den richtigen Infor-
mationen. Fördermöglichkeiten, Rentabilität, rechtliche
und steuerliche Aspekte sowie Beispiele aus der Grün-
dungspraxis stehen darum im Mittelpunkt dieses Existenz-
gründungs-workshops. In kompakten Beiträgen wird ein
umfassender Überblick über Chancen und Risiken der Un-
ternehmensgründung gegeben. Der Workshop bietet neben
grundsätzlichen Informationen auch ausreichend Raum
für Fragen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro.
Anmeldung unter Tel.: 0 78 21 / 27 03-631

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein GmbH
Technik für Kaufleute & nichttechnische Berufe
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein GmbH
bietet ab 19. April 2010 in Offenburg den Lehrgang "Tech-
nik für Kaufleute und nichttechnische Berufe" an. Der Un-
terricht findet zweimal wöchentlich abends statt, der Lehr-
gang dauert insgesamt ca. 3 Monate und umfasst 80 Unter-
richtseinheiten.
Der Lehrgang richtet sich an kaufmännische und nicht-
technische Fachkräfte, vor allem an Mitarbeiter/innen, die
im Vertrieb, im Marketing, im Einkauf und in der Produk-
tion oder an den Schnittstellen zum technischen Unterneh-
mensbereich tätig sind. Auch Fachkräfte, die als Anbieter
von Dienstleistungen mit technischen Unternehmensbran-
chen korrespondieren, können sich hier das notwendige
Grundwissen aneignen.
Auf dem Stundenplan stehen u. a. Material- undWerkstoff-
kunde, CAD-, CNC- und CAM-Technik sowie Fertigungs-
technik, Montage, Elektrotechnik und Elektronik. Aber
auch Grundlagenkenntnisse aus den Bereichen Informati-
ons- und Telekommunikationstechnik, Qualitätsmanage-
ment sowie Wartung und Instandhaltung werden vermit-
telt.
Detaillierte Informationen zu diesem und weiteren Ange-
boten des IHK-BildungsZentrums finden Interessierte
auch unter www.ihk-bz.de.
Beratung und Information
Service-Team Offenburg
0781 92 03 222
info@ihk-bz.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Neuestes Wissen zum Thema Gasfeuerung
Den neuesten Stand im Bereich Gasfeuerung vermittelt ein
Seminar zu diesem Thema, das vom 16. März bis 1. April an
der Gewerbe Akademie für alle interessierten Gesellen und
Meister aus dem Bereich Sanitär und Heizung gegeben
wird. Es geht um Aufbau, Funktion und Einstellung von
atmosphärischen Gasgeräten, um Raumheizer, Gas-Was-
serheizer, Umlaufheizer, atmosphärische Gaskessel, die
CO-Überprüfung und Abgasverlust-Messung. Auch hierzu
gibt es Informationen zu Förderung und Anmeldung bei
der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 116.

Trends und Technik bei Herrenhaarschnitten
Wer seinWissen in klassischen Herrenhaarschnitten erwei-
tern will oder mehr Sicherheit erlangen will, der ist bei
einem Seminar am Sonnag, 21. März von 9.00 bis 17.00 Uhr
im Kompetenzzentrum für Friseure in Appenweier richtig.
Hier werden der Schnittaufbau im Herrenbereich sowie

klassische Herrenhaarschnitte für den Salonalltag und
Fassonschnitte in verschiedenenVarianten behandelt.
Dieses Seminar richtet sich an Auszubildende, Gesellen
und Meister im Friseurhandwerk. Auch diese Fortbildung
wird gefördert. Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg, Telefon 0781/793 116.

Bildungspark Offenburg - fit for work
Durch Fachkompetenz erfolgreich: Lehrgang zur CNC-
Fachkraft ab 29. März
DieTeilnehmer erwerben in diesem Lehrgang Grundkennt-
nisse im Umgang mit computergesteuerten Dreh- und
Fräsmaschinen (CNC-Maschinen). Neben der Erstellung
der CNC-Programme mit dem Computer können sie durch
computer-gestütztes Konstruieren (CAD-Technik) Pro-
gramme erstellen und auf die Produktionsmaschinen über-
tragen. Anhand von Projekten wird die Herstellung von
Werkstücken erlernt.
Zielgruppe
Arbeitsuchende im gewerblich-technischen Bereich und
aus der Metallbranche
Termin, Unterrichtszeiten, Dauer
3 Monate Qualifizierung bei fit for work
1 Monat Praktikum im Betrieb
29.03.2010 bis 27.07.2010
Montag bis Freitag: 8.00 – 16.00 Uhr
Prüfung und Abschluss
Erfolgreiche Teilnehmer/innen erhalten nach erfolgrei-
chem Abschlusstest ein Zertifikat.
Inhalte
Grundlagen der Zerspanung
CNC-Technik Grundstufe
CNC-Technik Aufbaustufe Fräsen
CNC-Technik Aufbaustufe Drehen
Rechnergestütztes Programmieren
Projektarbeit
Messtechnik und Qualitätssicherung

Finanzierung:
Die Maßnahme kann über einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder über die Kostenübernahme ande-
rer öffentlicher Stellen (Kommunale Arbeitsförderung,
Rentenversicherung) finanziert werden.
fit for work Berufliche Bildung GmbH ist zertifiziert nach
AZWV.
Wir freuen uns auf Sie!
Ansprechpartnerin: Elo Dietrich Tel. 0781-9322480 kon-
takt@fitforwork-bb.de www.fitforwork-bb.de

Bundesagentur für Arbeit
Berufsinfomesse BIM
Freitag 16. und Samstag 17. April 2010
Messe Offenburg, Baden-Arena und Ortenauhalle
Fr. 8.00 bis 17.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 17.00 Uhr
Neu: BIM-Infoveranstaltung für Lehrkräfte am 9. März
2010
Zur 10. Berufsinfomesse (BIM) wird imVorfeld am 9. März
2010 um 15.00 Uhr in der Ober-rheinhalle der Messe Offen-
burg erstmalig eine Info-Veranstaltung für Lehrkräfte an-
geboten. Wie können Schülerinnen und Schüler optimal
vorbereitet werden, damit der Besuch zum Thema Beruf,
Studium, Aus- und Weiterbildung zum Erfolg wird? Die
Info-Veranstaltung vermittelt Antworten auf diese Frage
und bietet Raum für Erfahrungsaustausch. Außerdem wer-
den Unterrichtsmaterialien und Messetools angeboten.
Einige Teilnehmerplätze sind noch frei - Anmeldung erbe-
ten bis 05.03.2010 an El-mar.Breithaupt@arbeitsagentur.
de (Tel. 0781/9393-214).
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Was sonst noch interessiert

Hören-Sehen-Ausprobieren
Infotag der Musikschule
Am Samstag, 6. März veranstaltet die MusikschuleWolfach
von 14:00 bis 16:00 Uhr einen Infotag. In derVorstadtstraße
30 können Kinder, Jugendliche und Erwachsene alle Mu-
sikinstrumente ausprobieren, die Lehrer kennenlernen und
sich zum neuen Semester anmelden, welches im Mai star-
tet.
Wie klingt ein Fagott? Sind meine Hände schon groß genug
für die Querflöte? Kann man mit 60 noch Gesangsstunden
bekommen? Gefällt mir der helle Klang der Oboe besser
oder mag ich lieber tiefe Cello-Töne? Ab welchem Alter
kann ich mit dem Schlagzeugspiel beginnen? Alle Fragen
können unsere Fachlehrer oder das Personal am Infostand
beantworten.
Im benachbarten Gebäude des Seniorenheimes gibt es
Band-Schnupperstunden und die Vorstellung des Schlag-
zeuges. In diesem Jahr ist auch das Fagott mit dabei und in
Raum 3 kann man in den Gesangsunterricht hineinschnup-
pern. In jedem Raum finden kleine Überraschungskonzerte
statt, die die einzelnen Instrumente näher vorstellen.
Besondere Attraktion des diesjährigen Infotages ist eine
Musik-Rallye mit attraktiven Preisen: der erste Preis ist
eine Kindergitarre, gestiftet vom Musikhaus Sum in Kirn-
bach. Als zweiter Preis winkt ein kostenloser Schnupper-
monat (4x25min) auf dem Wunschinstrument. Preis 3 bis 8
ist jeweils ein toller Musikschulrucksack.
Wer sich noch immer nicht recht für ein Instrument ent-
scheiden kann, ist am Montag, den 8.3. von 15:55 bis 16:40
zur Schnupperstunde der Musikwerstatt in den Raum 005
im Gymnasium Hausach eingeladen: unter dem Titel "So-
phie macht Musik" können Kinder verschiedene Instru-
mente ausprobieren, Klänge erforschen und gemeinsam
viel Spaß mit Musik haben.Anmeldungen sind möglich un-
ter der Nummer 0781 - 9364-100.

Musikschule Offenburg/Ortenau
Freude an Musik von Anfang an
Es sind noch wenige Plätze frei
Die neuen Kurs starten im Mai 2010
Die Musikschule Offenburg/Ortenau hat das Kursangebot
der Elementaren Musikpädagogik erweitert. Eltern-Kind
Kurse für Kinder ab 6 Monaten wurden neu eingerichtet.
Weitere Kurse werden für Kinder ab 18 Monaten und für
Kinder ab drei Jahren angeboten.
Nach neuesten Erkenntnissen der Hirnforschung, bestehen
direkte Zusammenhänge zwischen musikalischer Frühför-
derung – möglichst schon im ersten Lebensjahr – Intelli-
genz und sozialemVerhalten in der Gruppe. Die Inhalte der
Eltern-Kind Kurse der Musikschule Offenburg/Ortenau
(Musik-Babys, Musik-Minis, Musik-Maxis) sind aufbau-
end gestaltet, entsprechend den wachsenden Möglichkei-
ten und Fähigkeiten der Kinder. Die Kurse wechseln von
Musik erleben – mitmachen und nachahmen zum eigenen
Musizieren, es wird gemeinsam gesungen und getanzt. In
den Kursen werden auch Lieder, Spiele und Tänze vermit-
telt, die auch zu Hause Freude bringen. Selbstverständlich
können Kinder z.B. bei den Maxis mitmachen, die den Kurs
Musik-Minis nicht besucht haben.
In den MUSIK & TANZ-Kursen werden die Kinder auf
spielerische Art mit Musik vertraut gemacht. Nicht so sehr
das Lernen von Noten und das Üben auf einem Instrument
stehen imVordergrund, sondern dieVermittlung von Musi-
kalität und die Freude an der Musik. Die Kurse finden
möglichst wohnortnah in der Musikschule, Schulen und
Kindergärten statt.
Information und Anmeldung persönlich oder telefonisch
im Anmeldebüro der Musikschule, Weingartenstr. 34b,
77654 Offenburg Tel: 07 81 / 93 64-100
FAX: 07 81 – 93 64-112 E-mail: Info@musikschule-offen-
burg.de.

Die Musikschulen Zell, Haslach, Hausach
und Wolfach informieren:

Am 1. Mai beginnt das Sommersemester
Wir bieten:
• Einzel/EinsPlus- oder Gruppenunterricht für nahezu alle

Instrumente (auch speziell in Richtung Jazz/Rock/Pop)
• Neue Kurse "Musikwerkstatt" - für Schulanfänger in Zell,

Haslach und Hausach
• Neue Schnupperzirkel für Streich-, Holz- und Blechblasin-

strumente und Rasselbande für Kinder ab ca. 6 - 8 Jahren.
• Schnupperbands für Keyboard, Schlagzeug, Gitarre und

E-Baß für Kinder ab 8 Jahren.
• Band-Lab und Percussionkurse
• Kammermusikzirkel für Senioren und Erwachsene (Unter-

richt in Offenburg)
• Breakdanceunterricht für Schüler ab 12 Jahren

(Unterricht in Offenburg)

Ausführliche Informationen zu unseren Angeboten finden
Sie in der Musikschulzeitschrift „Metrum“ (in vielen Ge-
schäften) und bei der Musikschule.
Informationen und Anmeldung sowohl telefonisch wie
auch persönlich im Anmeldebüro der Musikschule,
Weingartenstr. 34 b, 77654 Offenburg,
Tel: 0781/9364-100, Fax: 0781/9364-112
E-mail: info@musikschule-offenburg.de
www.musikschule-offenburg.de

Anmeldeschluss ist am 1. April 2010.
Infotag, 6. März, Musikschule Zell 10.00 – 12.00 Uhr
Infotag, 6. März, Musikschule Hausach 10.00 – 12.00 Uhr
Infotag, 6. März, Musikschule Wolfach 14.00 – 16.00 Uhr
auf allen Instrumenten spielen, beraten lassen,
bei der offenen Bühne zuhören, mitmachen
bei Schnupperstunden, das alles ist am Infotag möglich.

Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831/966164 oder direkt im Café Vetter, Lindenstr.
6, Hausach.
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim – auch als
Probewohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren
wird die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen.
Besonders in der Ferienzeit ist die Kurzzeitpflege eine gute
Möglichkeit selbst einen Urlaub von der Pflege zu nehmen
und die Sicherheit zu haben, dass eine gute Unterbringung
gewährleistet ist. Gerne informieren wir sie in einem per-
sönlichen Gespräch über den Kurzurlaub in Heim. Unser
Pflegedienstleiter Herr Jehle gibt ihnen gerne alle Aus-
künfte unter 07834/838516.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes in Wolfach lädt zum of-
fenen Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie
spontan oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen
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kommen. Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen
und Bewohnern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe
und Dessert. Probieren geht über studieren! Und in Gesell-
schaft schmeckt es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter
07834/83850 entgegen.

Bündnis 90 / Die Grünen Ortsverband Kinzigtal
Alexander Bonde, haushaltspolitischer
Sprecher der Fraktion Bündnis 90 / Die
Grünen im Deutschen Bundestag, ist
am 08. März ab 20.00 Uhr im Gasthaus
Kreuz in Wolfach zu Gast. Bonde wird
im Rahmen eines Vortrages die Folgen
der Wirtschafts- und Finanzkrise für
die öffentlichen Finanzen (Bund, Län-
der und Gemeinden) analysieren.
Alexander Bonde wird im Rahmen sei-
nes Vortrags und der sich daran an-

schließenden Diskussion das Haushaltskonzept der Grü-
nen Bundestagsfraktion vorstellen. Bonde glaubt, dass
dringend ein Umsteuern beim Bundeshaushalt notwendig
wäre: „Statt durch Steuersenkungen die Handlungsfähig-
keit des Staates auszuhebeln, brauchen wir Einnahmever-
besserungen durch den Abbau von Subventionen und Steu-
erausnahmen. Bei den umweltschädlichen Subventionen
sind Milliardeneinsparungen möglich, die gleichzeitig um-
weltschädliche Fehlsteuerungen beenden.“ Zu dieser Ver-
anstaltung lädt der Ortsverband Kinzigtal von Bündnis 90
/ Die Grünen alle interessierten Bürger recht herzlich ein.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Für andere und sich selbst etwas tun
Gerne würden wir die Öffnungszeiten in unserem Weltla-
den auf den Freitagvormittag ausdehnen. Deshalb sind wir
auf der Suche nach Menschen, die einen Teil ihrer Freizeit
eh-renamtlich in den Dienst des Fairen Handels stellen
wollen.Vielleicht sind Sie das?
Für diesen Job eignen Sie sich, wenn Sie etwas Konkretes
gegen die Ungerechtigkeit in der Welt tun wollen, wenn Sie
hochwertigen Produkten zu einem Platz auf dem (Welt-)
Markt verhelfen wollen, wenn Sie neugierig sind und Freu-
de amVerkaufen und am Umgang mit Menschen haben.
Das ehrenamtliche Engagement imWeltladen ist eine wert-
volle Tätigkeit, die nicht nur persönlich bereichernd ist,
son-dern die Menschen in Entwicklungsländern zu einer
Lebens-perspektive verhilft. Deshalb ist das Mitwirken im
Fairen Handel auch eine verantwortungsvolle Aufgabe.
Wollen Sie sich unverbindlich informieren? Dann kommen Sie
einfach mal im Weltladen vorbei oder schauen Sie auf unsere
Homepage www.wl-wolfach-Haslach.de. Dort finden Sie Wis-
senswertes zu unserer Arbeit und zum Fairen Handel.
Wenn Sie Interesse an einem ehrenamtlichen Engagement
im Weltladen und alle 2-3 Wochen am Freitagvormittag
(9.00-12.00 Uhr) Zeit haben, dann nehmen Sie mit uns über
die Homepage Kontakt auf oder wenden Sie sich an Ger-
hard Schrempp, Telefon abends 07834/867833.

Auf demVulkan
Jeweils am ersten Freitag im März feiern Frauen in über
170 Ländern mit ökumenischen Gottesdiensten den Welt-
gebetstag. Ein Blick auf den Kalender verrät: nächsten
Freitag ist es wieder so weit. Partnerland in diesem Jahr ist
Kamerun.
Schon seit 1950 gibt es in Kamerun einen Verband von Koope-
rativen, von dem zwischen-zeitlich rund 35.000 kleine Kaffee-
bauern profitieren. Auf Vulkanbergen in Höhen von 1200 bis
2200 Metern gedeihen hervorragende Arabica-Kaffees mit leicht
würziger Note. Die Setzlinge werden gemeinschaftlich gezogen
und die Kaffeesträucher dann in Mischanbau von Kleinbauern-
familien gepflegt. Durch den Fairen Handel werden bessere Le-
bensbedingungen durch den Bau von Krankenhäusern und
Schulen angestrebt. Anlässlich des Weltgebetstags haben wir
diesen Kamerun-Kaffee in unser Sortiment aufgenommen.

Vortrag für Eltern: Gut vorbereitet in die Schule
Schnell ist die Kindergartenzeit vorbei, ein neuer Abschnitt
erwartet das Kind: die Schule. Viele Eltern sehen diesem
Zeitpunkt mit gemischten Gefühlen entgegen.
In diesem Vortrag erhalten Sie Informationen darüber wie
eine gute, ganzheitliche Schulvorbereitung aussehen kann.
Welche Möglichkeiten haben Eltern ihr Kind dabei zu un-
terstützen, den Übergang in die Schule erfolgreich zu be-
wältigen?
Interessant auch für Eltern jüngerer Kinder!
Ort: Hausach, Kindergarten „Sternschnuppe“ (parken am
besten auf dem Schwimmbadparkplatz)
Termin: Mittwoch, 10. März, 20.00 Uhr
Leitung: Monika Ullrich-Kurth, Dipl. Heilpädagogin, Mit-
arbeiterin der Psychologischen Beratungsstelle
Gebühr: 4,- Euro, für Paare 7,-
Eine Kooperationsveranstaltung des Kindergartens
„Sternschnuppe“, der Psychologischen Beratungsstelle
Haslach und der AWO – Elternschule Kinzigtal!

Landfrauenbezirk Kinzigtal
Konfliktsituationen souverän meistern
Wo immer Menschen miteinander umgehen, können Kon-
flikte entstehen – in der Familie, bei der Arbeit oder im
Verein. Oft werden aufkeimende Unstimmigkeiten nicht
wahrgenommen oder einfach verdrängt. Das führt schnell
zu Verhärtungen, die das Zusammenleben bzw. eine Zu-
sammenarbeit zunehmend erschweren.Wenn wir aktiv mit
Konflikten umgehen und gemeinsam nach Lösungen su-
chen, bietet dies die Chance zu einer positiven Verände-
rung. Das Miteinander bekommt nach einem konstruktiv
ausgetragenen Konflikt eine neue stimmige und tragfähige
Grundlage.

Referentin: Gabriele Hobmeier, Kommunikationstrainerin
Kosten: 20,00 Euro
Termin: 20.03.2010 (Sa), 9.30 – 17.00 Uhr, Ort: Gasthaus
„Zum Ochsen“, 77716 Fischerbach

Anmeldung in der Geschäftsstelle des LFV (0761/27133-
28) oder Monika Schnaiter Tel.: 07837/646

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V.

Bezirksausschuss
Einladung zur Bezirksversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
es ist uns gelungen, den parlamentarischen Staatssekretär
des Bundeslandwirtschaftsministeriums Herrn Dr. Gerd
Müller als Referent für eine Bezirksversammlung zu ge-
winnen.
Dazu laden wir unsere Mitglieder, im Namen der BLHV
Kreisvorsitzenden unserer Raumschaft, Karl Silberer,
Franz-Josef Müller, Ulrich Müller, Friedrich Paulus und
Wolfgang Regenold, recht herzlich ein.

Diese gemeinsameVersammlung findet am
Dienstag, den 9. März 2010, um 19:30 Uhr,
in der Freiwaldhalle in 77704 Oberkirch - Zusenhofen,
Freiwald 6, statt.
Neben einem Referat von Herrn Dr. Gerd Müller zu „aktu-
ellen Themen bzw. Herausforderung in der Agrarpolitik im
Bund und der EU“ ist im Anschluss eine Aussprache und
Diskussion vorgesehen.
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Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
f.d.R.

Ulrich Müller
Markus Müller
Bezirksausschussvorsitzender
Bezirksgeschäftsführer

Bezirksjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Baden
Skivergnügen für die ganze Familie!
Die Kitzbüheler Alpen laden skibegeisterte Familien und
Alleinerziehende ein.Vom 03.04. – 10.04.2010 veranstaltet
das Bezirksjugendwerk der AWO Baden seine beliebte Fa-
milien-Skifreizeit in Saalbach-Hinterglemm. Die öster-
reichischen Alpen locken mit einem reichhaltigen Winter-
sportangebot und wunderschönen Wanderungen durch die
verschneiten Berge. Die Teilnehmer erwartet 200 km Pi-
stenspaß. Eine tägliche Kinderbetreuung für Kinder ab 4
Jahren sorgt für entspanntes Urlauben bei Familien und
Alleinerziehenden. Pädagogisch geschulte Betreuer sorgen
derweil mit einem bunten Freizeitprogramm für Kurzweil
bei den Jüngsten.

Die Unterbringung erfolgt, aufgeteilt nach Familien, in 2-
und 4-Bettzimmern. Für 369,- € (3 - 14 Jahren 349,- €) wird
bei Mithilfe eine Vollverpflegung angeboten. Bustransfer
ab Karlsruhe und Stuttgart. Für Kinder unter 3 Jahren fal-
len keine Kosten an.

Das Angebot richtet sich ausdrücklich sowohl an Familien
als auch an Alleinerziehende.Weitere Informationen erhal-
ten Sie beim Bezirksjugendwerk der AWO Baden unter
0721 / 8207340.

Selbsthilfegruppe „Laktoseintoleranz
(Milchzuckerunverträglichkeit) Offenburg/

Ortenau – seit 2004 -“
Das nächste monatliche Gruppentreffen ist am Montag, 15.
März 2010 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Brandeck“ (Neben-
zimmer) in Offenburg, Zeller Straße 44, gegenüber dem
Schillergymnasium.
Wir erörtern die Problematik des Krankheitsbildes der
Laktoseintoleranz sowie weiterer Unverträglichkeiten wie
z. B. Fruktose-, Sorbit-, Histaminintoleranz.
Ernährungsberater Bernhard Stunder ist in unserer Grup-
pe aktiv tätig und kann für das tägliche Leben gute Ernäh-
rungsratschläge geben.
Aus der Erfahrung vieler Betroffener können in der Dis-
kussion viele Tipps zur Verbesserung der Lebensqualität
mitgenommen werden.
Unsere Selbsthilfegruppe ist offen für Betroffene, Angehö-
rige und Interessierte.
Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen.

Wichtiger Hinweis:
Aufgrund unseresVortragsabends zum Thema "Diagnostik
und Therapie bei Nahrungsmittelunverträglichkeiten und
Zöliakie" am Donnerstag, 15. April 2010 um 19.00 Uhr in
der St. Josefsklinik Offenburg findet im April kein Grup-
pentreffen statt.
Als Referentin konnten wir die Fachkraft Frau Dr. Schütt,
Leiterin des HLA-Labors und der Bereiche Nutrigenetik
und Immungenetik in Berlin gewinnen.

Rückfragen / Auskünfte:
Telefonisch unter 07843/8133 (H. Kranz) und 0781/9267845
(I. Dold)
sowie per E-Mail i.dold@t-online.de.
Weiteres siehe auch im Internet unter www.libase.de und
www.selbsthilfe-ortenau.de.

Katholische Bildungszentrum Offenburg
Tagesseminar: Farb - Typberatung
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet ein
Tagesseminar über Farb- und Typberatung an. Inhalt des
Kurses sind Erklärung der verschiedenen Farbtypen im
Bezug zu Natur und Mensch, zu welchem Typ gehöre ich
bzw. meine ich zu gehören und was mache ich mit meinen
Kleidern bzw. welche Möglichkeit habe ich, meine Farben
zu integrieren?
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Referentin: Elke Weißer
Termin: Samstag, 6. März 2010 von 9.00 – ca. 17.00 Uhr und
Sonntag, 7. März 2010 von 9.00 – 12.00 Uhr
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Christoph Sonntag: Drin was drauf steht!
Christoph Sonntag - trifft in seinem achten Soloprogramm
wieder einmal voll und ganz den Nerv der Zeit:
Wie viel ist wirklich drin, wenn „viel“ drauf steht? Hält der
Inhalt, was dieVerpackung verspricht?
Alle sind auf der Suche nach wahrem Inhalt. Nach Inhalt,
der seinen Verheißungen gerecht wird. Doch während die
Verpackungen immer bunter, die Inhaltsbeschreibungen
immer länger werden, schrumpft der Inhalt kontinuierlich.
Viel Farbe, noch mehr Worte - und doch so oft nichts drin.
Das ist inzwischen Trend und hat sich breit gemacht: auf
den politischen Ebenen, den beruflichen, den zwischen-
menschlichen und den konsumtechnischen: Parlamentsde-
batten, Casting-Shows, Talk-Lines und die XXL- Verpa-
ckungen im wahren Leben und in den Medien beweisen es
klar und oft unfreiwillig komisch.

Gegen diesen Trend zündet Sonntag seine Überraschungs-
bombe. Mit exzellenter Verpackung und bestem Inhalt –
oder einfach mit 100% Unterhaltung, einfach bestes Kaba-
rett! Wie immer frisch, frech und aktuell. Gewürzt mit viel
echter Philosophie, Witz und Effekten. Frei von der weit
verbreiteten Beliebigkeit – dafür mit jeder Menge fröhli-
chem Tiefgang und SLG – kurz SchlappLachGarantie.
Mit dabei seine legendären tagespolitischen SWR3-„Stand
ups“, die eingefleischte Sonntags-Fans so lieben. Mit ande-
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ren Worten – in Sonntags-Show ist drin, was drauf steht:
waschechtes Kabarett in bester Sonntäglicher Qualität.
Oder wie Christoph Sonntag selbst sagt: „... nach jedem
Auftritt kommt mindestens einer zu mir und sagt: „So hab
ich in meinem ganzen Leben noch nie gelacht!“ Dann weiß
ich – Ziel erreicht.

Veranstaltungsort
Friedrich-Grohe-Halle
Vor Ebersbach 2
77761 Schiltach

Kosten
Vorverkauf 16,- €
Abendkasse 18,- €

Vorverkaufsstelle:
Tourist Info Schiltach
Marktplatz 6, 77761 Schiltach

Tel. 07836 / 58 50
touristinfo@schiltach.de

„ZIG aktuell“

Gewerbefläche für Existenzgründer
und Jungunternehmer zu vermieten

Im ZIG Hornberg ist im Anbau eine ebenerdige Gewerbe-
fläche mit 292 m² neu zu vermieten. Im gemeinsamen
Gründer- und Gewerbepark der Städte und Gemeinden
Hausach, Hornberg, Wolfach, Gutach und Oberwolfach ist
diese attraktive und vielseitig nutzbare Halle zur Vermie-
tung frei geworden.

Die Fläche verfügt über einen separaten Zugang und ein
Einfahrtstor. Um die Fläche können sich Existenzgründer
sowie junge Unternehmen in der Wachstums- und Aufbau-
phase bis 30. März 2010 bewerben. Für die Vermietung
werden Staffelmietpreise vereinbart. Die vorhandenen
Gemeinschaftseinrichtungen stehen zur Mitbenutzung zur
Verfügung.

Interessenten wenden sich direkt an den Zweckverband
Interkom, Bürgermeister Siegfried Scheffold, Telefon
(07833) 793-40, buergemeister@hornberg.de. Ein Kontakt
kann auch direkt über die Bürgermeister der genannten
Mitgliedsgemeinden erfolgen.
Die IHK Südlicher Oberrhein informiert:

Workshop für Existenzgründer
Am Freitag, den 12. März 2010 bietet die Industrie- und
Handelskammer Südlicher Oberrhein in Lahr von 9.00 bis
16.00 Uhr einen Workshop für Existenzgründer an. Der
Weg in die Selbständigkeit ist für viele eine interessante
Alternative. Oft fehlt es jedoch an den richtigen Informa-
tionen. Fördermöglichkeiten, Rentabilität, rechtliche und
steuerliche Aspekte sowie Beispiele aus der Gründungs-
praxis stehen darum im Mittelpunkt dieses
Existenzgründungs¬workshops. In kompakten Beiträgen
wird ein umfassender Überblick über Chancen und Risiken
der Unternehmensgründung gegeben. Der Workshop bietet
neben grundsätzlichen Informationen auch ausreichend
Raum für Fragen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro. Anmeldung unter
Tel.: 0 78 21 / 27 03-631




